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Disen Pretern zu felzen vf Zimerleith 
  Taglöhn Inhalt Zetls 14. Aprill 
  Anno 1674     fl.       466 40  
                vmbgesch. 
 
Für 2 neue Fensterstöckh in die obere 
  Camer dem Schreiner   fl.       2 30  
                vmbgesch. 
 
Wolfen Stainpeckh zu Staubing vmb 
6720 feichten Zimerholz zum Walchbau 
  laut Zetl 2. 7ber á 1678   fl.   13 20  

    Huius fl.    44 52  
 
[fol. 30r] 

 
        68Verner ist vorbemeltem Stainpeckhen vmb 

  6 Aichreiß den 14. 7ber Anno 1679 
  Inhalt Scheins bezalt    fl.       4 30  
                vmbgesch. 
 
Adam Sailler, Vischern alhie, per ½  
 Schöffarth Sandt    fl.       2 30  
                vmbgesch. 
 
Ludwig Kauffman von Paindten 
  für 4000 Bschlagschindl Inhalt 
  Scheins 29. 9ber 1678   fl.       6   
 
                vmbgesch. 
 
Georgen Mayr, Stainmezen alhie, ist 

Gebey   vf Abrechnung der Marchstain vor die 
69erhandlte Rosenbuschische Waldungen 
  laut Scheins 22. 8ber Anno 1678 
  abgefolgt, so noch vnuerglichen  fl.     60   
                vmbgesch. 
 
Johann Christ. Spaz, Eisenhandlern in 
  Regenspurg, vmb 204 lb. Steürisch 
  Eisenblech, ains per 6 kr., zu Rünen 
70an dz vordere Preuhaus Lend gegen Sudhauß 
  ist der andere Taill, thuet laut Außzigl 
  13. 8ber Anno 1678    fl.   20 24  

    Huius fl.   93 24  

                                                 
66 Die Ziffer ist gestrichen. 
67 Randbemerkung: „Walchbau“. 
68 Dieser und die folgenden zwei Absätze sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer um-

fasst und mit der Randbemerkung „Walchbau“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Grün-
den hier nicht möglich. 

69 Randbemerkung: „Marchstain“. 
70 Randbemerkung: „Gebey / der eisenen Rünen“. 


